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1 26, Fovember 1743 31 Simterobe
peegniigt Holizogen wurde,
: ’ soolte ‘
dyen Z5tond eines Seonds
“in etwas erivegely
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e Ghelingiiden $Haufe %_ob{b-efannter,
§D® Nidt Genonnier,
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@uf eietn groffen Hodeitfefte,
Da eine Schaar v
Berftandiger Gelebreen war,
. Unbd Teiber, bie foflug; als Feine anbdreGifte,
Fiel unter mannigfaltgen Schevsen,
Die foldyerley Gelegenfeit, -
Der UnblicE e verguigter Hevyen, -
Oft ohne Nub verfveut,
udy wobl ein evnftliches Gefprade vor,
1ind, wo tm SKopf ein wenig Weisheit lebte,
Dev hob fidy-hody empor,
Hnd.Dlies die Wangen auf, :
1inb lief den {tavFiten Tonen ihren Laufs
Sudem ev fidy befrrebte, e
S dem evvegten Streit
3u vidyten, b T S
Und die Berfhiedenheit ‘ 3
Der Meynungen durd) feinen Sprudy gu [dhlicheen, -
Lot Fam die Frage mif 3uv Hand, .
Su idhasen, weldyer unter allen Standen,
Davinn die Menjchen thren Lanf vollenden, =1
e allergliictlidyfe wnd- alletbejre Stand e
Dean weif wob, wie die Welt
1 foldhen Fillen
%‘2“ Urtheil pileat 3u frellen,
e emge Scytihnue ift pag leiv’ge Geld;
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Nady Geld wivd Slie, ind Rubm wnd
GefdyicklichEeit, Bevieand und Sgbt : %‘_’
Und Weigheit und BVermunft gefhaset,
Unb, woer Def nidhe viel bat, gany tief hevab ge
nd ife nicht fromin, nidht Elug,guv %veunbfu’)qa
1nd im Gebirn veveiek. :

Der eine vilhme die Luff der Jager,

Der andere das Gfitek dev heilgen Infultrager,

Deng Kaufinann, dev oft bind,

Lid dodh viel Millionen Geld gewinng,

ABH por den andern allen

Sein Sk gefallen.

Doy Streit wird endlid) heftig grof,

Und mandyer bricht im Eifev o

Daf man beforgt, dev Tag der ébren

SRird fich sum blutgen Krieg verfebrens

{8 die Fovtuna felbjt verfavot ing Mittel frat,

1nb die Erziienten bat, ‘

Shr Urtheil angubdren, :

b fie im Dteden nidht fu ftohren.

Der gange Haufe fdhwieg, und jie erdffnete den Nunbds

e'eegt, f
enidyt gefchicks,

St id eudh, ibr wehreen ®dfte, Fund,

Daf auf der gangen weiten Erde
Rein Stand gefunden werde,
Der fo beghiickt, und {o von- Sorgen fren, :

79l wie der Stand de Pondye ud der RNonuen fen.
er Himmel nabret fie, als et gefliigelt Ehors

Der Kidyenmeiier leget VoY,

Sy Kellner giefletguy - i o
b beyde ohneaft und Kummer,
Und trinfen felbfe mNRub,
11ap weun fie wobl vergnuge, wiegt fie ein faifter Shlummer.
Sein Kind {hreyt da nad) Brodt,

Die Froue fdmeichelt niche um Canten,

€5 murren nid)t, bey eingefaliner Roth,

Die Ynvermandiet.
Rein Shade, Fein Berluft

Befdymehrt die Sotgendofe Bruft.

Der Pater ladyt, went viele Siegeln fallen,
1, e die Angeln bald vevrofen,

@5 gebt quf fremde ofte.

Der Erbe Hofft dodh widhes vou allen.




®ie Noth, die indee Biirger @&ufe\' bricht;
Bevmeidet gern die Cloftevthuwen,

1nd wagt fich nidht, (Lo

Sy Flaglidyes Gefolg’ in folch ein Schiof gu
Ba man bes Kumimers ladht,

Die Sovgeit felbft su Mavtrern madt.

Die frohe SHaar

Grfannte dies oot wabt,

fubrest

11ad Bielt den Stand der 9r§en€brﬁbet oot Den effett;

1ind weil fich unter derien Safeert
Ein junges Froulein fand,

Das in den Clofterfrand

Sid gevn begeben wolte,

Das nun det Pater weyhett folte,
S ward 3 ibrer Ehre,
Dudh ywey gerbeile Ehdre

Dies Liedlein Trohlich angefrimmes

®&Ott cedne mit TWone,

- ©en N0 und die RO,
Lind fegite Dad Slofternit anddiges Hand,

G feie, regiere
a3 Nberhaupt, fipre
Dip fgbnmbe S loftes sumvo

&t

fligen Stond,
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	Bey der Ebeling- und Windheimischen Ehelichen Verbindung, Welche den 26. November 1748. zu Dümmenrode vergnügt vollzogen wurde, wolte den glücklichen Stand eines Mönchs in etwas erwegen, ein dem Hohen Ebelingischen Hause Wohlbekannter, doch Nicht Genannter
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